
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Karlsruher Zeitung. 1784-1933
1902

256 (18.9.1902)



erläge m Uv. 256 der ANelserthre Jerlung.
Donnerstag , 18 . September 1802 .

V« i,tr » l -vüt «rrv «l,l8 -« «« i8t «r lün S»8 « -»,!« „
Breisach . V .268.

Nr . 11148 , In das diesseitige
Güterrechtsregister Band 1 Seite 34
Nr . 33 wurde heute eingetragen :

Blum, Ludwig, Handelsmann in
Breisach und Lessen Ehefrau Mathilde
gel>. Weil,

Mit Urkunde vom 27 . August 1902
haben die Eheleute Errungenschafts¬
gemeinschaft nach ZZ 1S19 ff . B .G .B .
festgesetzt. Das baare Einbringen der
Braut mit 14 000 M . wird als Vor-
brhaltsgur erklärt ( 8 1526 Abs . 1
B .G .B . ) .

Breisach , den 5 . August 1902 .
Grotzh . Amtsgericht.

Brette». V .269 .
Nr . 16 028 . In das Güterrechts¬

register Band I Seite 56 wurde heute
eingetragen:

Kaiser, Emil , Kaufmann in Brei¬
ten und Scholl , Lina von Heidelberg.

Nr . 1 . Laut Ehevertrag vom 5 .
September 1902 wurde vereinbart :

Verwaltung und Nutznießung des
Vermögens der Frau seitens des
Mannes ist ausgeschlossen und findet
somit Gütertrennung nach Maßgabe
der Bestimmungen der 88 1426 bis
1431 B .G .B . statt .

Breiten , den- 11 . September 1902 .
Großh . Amtsgericht. ,

Bruchsal. V .21S.
In das diesseitige Güterrechtsregi¬

ster wurde heute eingetragen :
1 . Band I Seite 230 : Johann

Christof Höpfinger II . , Landwirth in
Unteröwisheim und Anna geb . Becker.
Durch Vertrag vom 26. August 1902
haben diese Eheleute als Norm ihrer
ehelichen Güterrechtsverhältnisse die
Errungenschaftsgemeinschast nach §8
1519 ff . des B .G .B . vereinbart .

2 . Band I Seite 231 : Stefan
Morlock , Gypser in Obergrombach
und Karoline geb . Eppele. Durch
Vertrag vom 3 . September 1902 ha¬
ben diese Eheleute als Norm ihrer
ehelichen Güterrechtsverhältnisse die
Gütertrennung nach dem B .G .B . ver¬
einbart .

Bruchsal, den 6 . September 1902 .
Großh . Amtsgericht.

Bühl. V . 296.
Nr . 13 791 . Zum diesseitigen

Güterrechtsregister wurde eingetra¬
gen :

Seite 204 : Latzer , Joachim,
Brückenarbeiter in Treffern , und
Bertha geb. Künz.

Me Eheleute haben mit Vertrag
vom 27 . August d . I . die Errungen -
schastsgemeinschaft des B .G .B . 88
1519 bis 1648 als Norm der ehe¬
lichen Güterrechtsverhältnisse er¬
wählt .

Bühl , den 6 . September 1902 .
Großh . Amtsgericht.

Bühl. V . 297 .
Nr . 13 590 . Zum diesseitigen Gü¬

terrechtsregister Band 1 Seite 205
wurde eingetragen :

Lauppe, Gustav, Büreauassistent in
Bühl und Maria geb . Keller.

Die Eheleute haben mit Vertrag
vom 22 . Juli 1902 die Errungen¬
schaftsgemeinschast nach 88 1519 ff.
B .G .B . als Norm für ihre ehelichen
Güterrechtsverhältnisse erwählt . Das
in 8 2 des Ehevertrags genannte
Vermögen ist Vorbehaltsgut der Ehe¬
stau .

Bühl , den 11 . September 1902 .
_ Großh. Amtsgericht.
Eberbach . V .238 .

In das Güterrechtsregister wurde
eingetragen : Herbold, Karl Philipp ,
Fabrikarbeiter zu

'
Unterschwarzach und

Elise geb . Beck . Durch Ehevertrag
vom 10 . September 1902 wurde all¬
gemeine Gütergemeinschaft verein¬
bart .

Eberbach , 11 . Septembe 1902 .
Großh . Amtsgericht.

j Emmendingen. V .213.
^ Zum diesseitigen Güterrechtsregi¬
ster wurde eingetragen :

1 . Nr . 13 184 . Seite 128 : Buhrer ,
Jakob , Zimmermann in Freiamt und
Anna Maria geb . Böcherer. Durch
Vertrag vom 22 . August 1902 ist die

, Errungenschaftsgemeinschaft nach
i Maßgabe der 88 1519 bis 1548 B . -
^G .B . vereinbart .
! 2 . Nr . 13 272 . Seite 126 : Dan -
' ner , Georg Jakob , Landwirth in Bech¬
lingen und Anna Maria geborene
Burtsche. Durch Vertrag vom 30.
Juli 1902 ist die Gütertrennung nach
8 1426 B .G .B . vereinbart .

Emmendingen , 3 . September 1902.
Großh . Amtsgericht.

Freiburg . V .293.
j In das Güterrechtsregister Band I
O . -Z . 453 wurde eingetragen :

! Korber» Leo, Cementcur in St .
Georgen und Paulina geb. Dilger .

1 Durch Vertrag vom 16 . August
. 1902 wurde die Gütertrennung ge¬
mäß 88 1426 ff, B .G.B. vereinbart .

Freiburg , den 10. September 1902.
Grotzh . Amtsgericht.

Gengenbach. V .214.
Im Güterrechtsregister Band I

Seite 121 wurde heute eingetragen :
Josef Huber» Landwirth in Pfas -

fenbach , Gemeinde Reichenbach , und
i Theresia geb. Wußler .

Durch Vertrag vom 28 . August
' d . I . ist allgemeine Gütergemeinschaft
vereinbart .

Gengenbach» 6 . September 1902.
Großh . Amtsgericht.

VH .Heidelberg.
Es wurden eingetragen :
1 . Auf Seite 436 : Jakob Wohl-

gemuth, Milchkuranstaltsbesitzer in
Heidelberg und Helene geb . Lehmann.

^ Die Ehegatten haben unter Aufhe¬
bung ihres seitherigen Güterstandes
chuch Ehevertrag vom 27 . August 1902
j die Errungenschaftsgemeinschast ge -
! mäß 88 1519 ff . B .G .B . festgesetzt.
^Dabei ist das inj 8 2 des Ehevertrags
j bezw . das in dem dem Ehevertrage
! beigefügten Verzeichnisse näher be¬
schriebene Beibringen der Ehefrau
sowie alles , ivas dieselbe später noch
durch Erbschaft, Schenkung oder Ver-
mächtniß erhält , als ihr Vorbehalts -

! gut erklärt .
l 2 . Auf Seite 437 : Martin Hauck,
- Musiker in Heidelberg und Barbara
geb . Raufer . Die Ehegasten haben
unter Aufhebung ihres seitherigen
Güterstandes durch Ehevertrag vom
29 . August 1902 die Gütertrennung
gemäß . § 8 1426 ff . B .G .B . festge¬
setzt.

3 . Auf Seite 438 : Andreas Mend,
Oberschaffner in Leimen und Maria
geb . Murr . Die Ehegatten haben
unter Aufhebung ihres seitherigen
Güterstandes durch Eheveritrag dom
26 . August 1902 die Gütertrennung
gemäß 88 1426 ff . B .G .B . verein¬
bart .

Heidelberg, 10 . September 1902.
Großh . Amtsgericht.

tallschleifer in Neckarau und Luise ge¬
borene Schmidt.

Nr . 1 . Durch Vertrag vom 18.
August 1902 ist Gütertrennung Ver¬
einbast . '

2 . Seite 353 : Andreas Reski»
Schreinermeister in Mannheim und
Eva Katharina geb. Hotz ,

j Nr . 1 . Durch Vertrag vom 22 .
! August 1902 ist allgemeine Güterge¬
meinschaft Vereinbast.

! 3 . Seite 354 : Karl Friede!, Fla¬
schenbierhändler in Mannheim und
Karoline geb. Anselmann.

Nr . 1 . Durch Vertrag vom 21.
August 1902 ist Gütertrennung ver¬
einbart .

4 . Seite 355 : Gustav Brüstle , Ma¬
trose, Mannheim und Elisabeth« geb .
Weber.

j Nr . 1 . Durch Vertrag vom 1 .' September 1902 ist Gütertrennung
^vereinbart .
j 5 . Seite 356 : Robert Köhler»
Linierer in Mannheim und Anna ge¬
borene Herold.

! Nr . 1 . Durch Vertrag vom 29 .
, August 1902 ist Gütertrennung ver¬
einbart .

6 . Seite 357 : Paul Dippolter in
! Mannheim und Margaretha Ĉhri¬
stine geb. Lehr.

Nr . 1 . Durch Vertrag vom 30 .
August 1902 ist Gütertrennung ver¬
einbart .

7 . Seite 358 : Georg Fucke, Bau¬
meister in Mannheim und Katharina
geb . Schmitt.

Nr . 1 . Durch Vertrag vom 8 . Sep¬
tember 1902 ist Gütergemeinschaft
vereinbart .

Mannheim , 6 . September 1902 .
Großh . Amtsgericht I .

Mosbach . V .322 .
Nr . 21 004 . In das Güterrechts¬

register wurde heute unter O . -Z . 121
eingetragen : Adam Eicher » Land¬
wirth in Obrigheim und Katharina
geb. Eicher . Durch Vertrag vom 26.
August 1902 haben die Ehegatten die
Errungenschaftsgemeinschaft nach 88
1519 ff . B .G .B . vereinbart . Vorbe¬
haltsgut der Frau ist das in Art . 2
des Ehevertrags beschriebene Einbrin¬
gen und alles Vermögen, welches der¬
selben später durch Erbschaft, Schen¬
kung oder sonstwie zufällt . Mosbach,
den 12 . September 1902 . Gr . Amts¬
gericht .

Oberkirch . V .295.
Nr . 10 329 . In das diesseitige

Güterrechtsregister wurde eingetra¬
gen :

1 . Band I Seite 146 : Krämer»
Karl , Wisth und Metzger in Ulm und
dessen Ehefrau Katharina geb. Maier .

Durch Vertrag vom 21 . Juni 1902
erwählen die Eheleute als Norm zur
Beurtheilung ihrer ehelichen Güter¬
rechtsverhältnisse die Errungenschafts¬
gemeinschaft nach 88 1519 ff . B .G .B.

2 . Band I Seite 147 : Hastig, An¬
dreas , Rathschreiber in Gaisbach und
Angela geb . Äusam .

Die Brautleute erwählen durch
Vertrag vom 14 . August 1902 für die
Beurtheilung ihres künftigen ehe¬
lichen Güterrechts die Errungen¬
schaftsgemeinschaft gemäß 88 4519 ff .
B .G .B.

Oberkirch , den 13 . September 1902.
Großh . Amtsgericht.

Neckarbischofsheim. V .281 .
In das Güterrechtsregister Band 1

Seite 83 wurde eingetragen :
Jeselsohn, Theodor, Kaufmann in

Neckarbischofsheim und Lisette geb .
Strauß .

Im Ehevertrag vom 4 . d . M . wurde
Errungenschaftsgemeinschaft gewählt .

Neckarbischofsheim , 13 . Sept . 1902 .
Großh . Amtsgericht.

Eppingen. V .243 .
Nr . 12 583 . In das diesseitige

Güterrechtsregister Band I Seite 39
wurde heute eingetragen :

Spalte 1 : Nr . 3 .
Spalte 2 : Durch Vertrag vom 3 .

September 1902 wurde die Errun¬
genschaftsgemeinschaft aufgehoben und
an ihrer Stelle Gütertrennung gemäß
88 I486 , 1426 ff. B .G .B . gewählt.

Eppingen, den 5 . September 1902 .
Großh . Amtsgericht.

Karlsruhe . V .267.
! In das Güterrechtsregister ist zu
Band II eingetragen :

! 1 . Seite 483 : Schlauch » Friedrich,
Metzgermeister, Karlsruhe und Lina
geb . Fackler .

! Nr . 1 . Durch Vertrag vom 28 .
j August 1902 wurde Gütertrennung
^vereinbart .
! 2 . Seite 484 : Busch , Michael ,
Kaufmann , Karlsruhe -Mühlburg und
Barbara geb . Eichelmann.

Nr . 1 . Durch Vertrag vom 29 .
August 1902 wurde Gütertrennung

I vereinbart .
! 3 . Seite 485 : Köhler» Hermann,
Kaufmann , Karlsruhe und Luise geb.
Bock .

Nr . 1 . Durch Vertrag vom 8 .
September 1902 wurde Gütertren¬
nung vereinbart .

Karlsruhe , den 13 . Sept . 1902.
Großh . Amtsgericht III .

Eberbach . V .271 .
. In das Güterrechtsregister wurde

kmgetragen: Reimold» Konrad , Land -
Mrth zu Schollbrunn und Lina geb .
Helm . Durch Ehevertrag vom 21.
August 1902 wurde allgemeine Gü¬
tergemeinschaft vereinbart .

Eberbach , den 12 . September 1902 .
- Grotzh . Amtsgericht.

Konstanz. V .321 .
Nr . 16 412 . In das diesseitige

Güterrechtsregister wurde heute ein¬
getragen :

Band I Seite 145 :
Maier » Anselm, Müller zu Horn

bei Rorschach und Franziska geb.
Ramsperger von da.

Durch Vertrag vom 12 . September
1902 wurde Errungenschaftsgemein¬
schaft des B .G .B . vereinbart .

Konstanz, den 13 . September 1902.
Grotzh . Amtsgericht.

Mannheim . V .222.
Zum Güterrechtsregister Band III

wurde eingetragen :
1 . Seite 352 : Peter Geiger, Me¬

Oberkirch . V .294 .
Nr . 10 204 . In das diesseitige

Güterrechtsregister wurde eingetra¬
gen :

1 . Band I Seite 141 : Ludwig
Bitsch» Taglöhner und dessen Ehefrau
Emma geb . Armbruster in Peters¬
thal .

Vertrag vom 28 . Juli . 1902 , wo¬
nach die Eheleute die Errungenschafts¬
gemeinschaft gemäß 88 1519 ff . des
B .G .B . vereinbart haben.

2 . Band I Seite 142 : Weber» Her¬
mann , Landwirth und dessen Ehefrau
Maria Anna geb. Hoferer in Gais¬
bach .

Durch Vertrag vom 7 . August 1902
haben die Eheleute die Errungen¬
schaftsgemeinschaft gemäß 88 1519 ff.
B .G .B . gewählt.

3 . Band I Seite 143 : Säger Jo¬
hann Georg Huber und dessen Ehe¬
frau Theresia geb. Spinner in Rams -
hach.

Die Eheleute haben mit Vertrag
vom 28 . August 1902 als Art des ehe¬
lichen Güterrechts die Errungen¬
schaftsgemeinschaft gemäß 88 1519 ff.
B .G .B . gewählt.

4 . Band I Seite 144 : Landwirth
Ludwig Müller und dessen Ehefrau
Theresia geb. Huber in Maisach.

Durch Vertrag vom 4 . August 1902
haben die chheleute die allgemeine Gü¬
tergemeinschaft gemäß 88 1437 ff.
B .G .B . als Art ihres ehelichen Gü¬
terrechts gewählt.

5 . Band I Seite 145 : Taglöhner
Fridolin Huber und dessen Ehefrau
Franziska geb. Huber in Petersthal .

Vertrag vom 16 . August 1902 wo¬
nach die Eheleute die allgemeine Gü¬
tergemeinschaft gemäß 88 1437 ff.
B .G .B . wählten.

Oberkirch , den 5 . September 1902 .
Großh. Amtsgericht.

Schwetzingen. V .282.
In das Güterrechtsregister wurde

eingetragen am :
10 . September 1902 :
1 . auf Seite 23 Nr . 2 zum Ein¬

trag des Christian Weißer» Buchhal¬
ter in Altlußheim und Wilhelmine
geb . Zink : In Ergänzung des Ehe -

^Vertrags vom 16 . Mai 1900 wurde
! in dem Nachtrag vom 13 . August
>1902 festgestellt, daß die Ehefrau im
! Jahre 1890 auf Ableben ihres Vaters
ein Liegenschaftsvermögen von 3600

- Mark erbte , dieses Vermögen wurde
ffealisirt und zur Tilgung von Schul¬
den des -Ehemannes ausgewendet. Der
Ehemann anerkannte den Ersatzan¬
spruch seiner Ehefrau an ihn in Höhe
von 3600 M.

2 . auf Seite 115 :
Zahn » Georg Wendelin , Brauerei¬

besitzer und Luise geb . Hautz in
Speyer . Verheirathung vom 29 .
April 1902 ohne Ehevertrag . In dem
jetzt errichteten Ehevertrag vom 14 .
Juli 1902 wurde unter Aufhebung
ihres bisherigen Güterrechtsverhält¬
nisses die Errungenschaftsgemeinschaft
nach 88 1619 ff . des B .G .B. verein¬
bart . Die eingebrachten Fahrnisse der
Ehefrau wurden für Borbehaltsgut
erklärt .

3 . auf Seite 116 :
Häßler » Jakob , Schreinerei hier ,

und Katharina geb . Beuschlein in
Schwetzingen. Laut Ehevertrag vom
14 . August 1902 wurde die Errun¬
genschaftsgemeinschaft nach 88 1519
bis 1548 des B .G .B . vereinbart.
Das Einbringen der Braut wurde als
Vorbehaltsgut erklärt .

4 . auf Seite 117 :
Scheiffele, Jakob David , Kauf-,

mann und Anna Katharina geborene
Hepp in Schwetzingen. Laut Ehe¬
vertrag vom 22 . August 1902 wurde
die Errungenschaftsgemeinschast nach
88 1619 bis 1548 des B .G .B . ver¬
einbart . Das Einbringen der Braut
wurde als Vorbehaltsgut erklärt.

Schwetzingen, den 11 . Sept . 1902.
Grotzh. Amtsgericht I .

Säckinge» . V .323.
Zum Güterrechtsregister Band I

Seite 192 ist heute eingetragen wor¬
den :

Albiez, Otto , Küfer und Christine
Luise geb . Feile in Säckingen.

Vertrag ^ om 6 . September 1902.
Errungenschaftsgemeinschaft nach

88 1519 ff . B .G .B .
Vorbehaltsgut der Frau sind :
a . bewegliche Sachen nach Ver¬

zeichniß im Gesammtwerthe von
2426 M .

d . Baargeld im Betrage von
2000 M .

c . Alles , was die Frau durch Erb¬
schaft oder Schenkung während
der Ehe erwirbt .

Säckingen , 16 . September 1902.
Großh . Amtsgericht.

Staufen . V.324.
Nr . 8700 . In das Güterrechts¬

register ist eingetragen worden:
Eugen Giß » Forstpraktikant in

Staufen und Karolina geb . Degler.
Im Ehevertrag vom 10. September

st902 wurde die Errungenschaftsge¬
meinschaft der 88 1519 ff. B . G .B .
festgesetzt .

Staufen , den 16 . September 1902.
Großh . Amtsgericht.

frach , und dessen Ehefrau Sofie geb .
Heister;

Nr . 1 . Durch Vertrag vom 27.
August 1902 ist allgemeine Güterge¬
meinschaft gemäß 88 1437 sf . des
B .G .B . vereinbart.

Seite 202 : KoPP» Ludwig, Land¬
wirth in Oberstenweiler und Rosa
Meschemnoser ;

Nr . 1 . Durch Vertrag vom 27,
August 1902 ist allgemeine Güterge¬
meinschaft gemäß 88 1437 ff . B .G .B.
vereinbart.

Ueberlingen , den 13 . Sept . 1902 .
Großh. Amtsgericht.

Wolfach . V .325I
In das Güterrechtsregister Band l

wurde heute eingetragen:
Seite 222 : Roman Pfeiffer » Fri¬

seur in Wolfach und Anna Dreher .
Durch Ehevertrag vom 8 . August 1902
wurde die Gütertrennung gemäß 88
1426 ff . B .G .B . festgesetzt.

Seite 223 : Roman Armbruster »
Landwirth in Oberwolfach und Fran¬
ziska Haas . Durch Ehevertrag vom
27. August 1902 wurde die Errun -
genschastsgemeinschast gemäß 88
1519 ff . B .G .B. festgesetzt.

Seite 224 : Johannes Wöhrle »
Landwirth in Kirnbach und Anna
Maria Wöhrle. Durch Ehevertrag
vom 6 . August 1902 wurde die all¬
gemeine Gütergemeinschaft gemäß 88
1437 ff . B .G .B . festgesetzt.

Seite 225 : Jakob Sum , Taglöhner
in Schenkenzell und Karolina Müller .
Durch Ehevertrag vom 9 . August 1902
wurde die allgemeine Gütergemein¬
schaft gemäß 88 1437 ff . B .G .B . fest¬
gesetzt .

Seite 226 : Anton Weis, Waldar¬
beiter in Schapbach und Paulina
Müller . Durch Ehevertrag vom 13 .
August 1902 ist die allgemeine Gü¬
tergemeinschaft gemäß M 1437 ff .
B .G .B . festgesetzt.

Seite 227 : Wendelin Groß » Tag¬
löhner in Oberwolfach und Walburga
Schmider . Durch Ehevertrag vom
13 . August 1902 ist die allgemeine
Gütergemeinschaft gemäß 88 1437 ff.
B .G .B . festgesetzt.

Seite 228 : Josef Engelbert Belli»
Schuhmachermeister in Wolfach und
Ottilie geb . Jlg . Durch Ehevertrag
vom 29 . August 1902 ist die allge¬
meine Gütergemeinschaft gemäß 88
1437 ff. B .G .B . festgesetzt

Wolfach , den 10 . September 1902 .
_ Großh. Amtsgericht._

Wiesloch. V . 237 .
Nr . 10 960. Zum Güterrechtsre¬

gister Band I Seite 58 ist eingetragen
worden :

Or . Klotz , Adolf , Großh . Ober -
amlmann in Wiesloch und Johanna
Charlotte geborene Manger . Aus¬
hebung des bisherigen Güterstcmdesund allgemeine Gütergemeinschaft ge¬
mäß 88 1439 ff . B .G .B . laut Ehever¬
trag vom 8 . August 1902 .

Vorbehaltsgut ist der künftige Er¬
werb durch Erbschaft ode Schenkung.

Wiesloch , den 6 . September 1902 .
Großh. Amtsgericht.

Großh. Bad . Staats-
Eisenbahnen .

Die Grab-, Maurer - und Stein¬
hauerarbeiten für die Erstellung einer
Stützmauer von Kilometer 312,0 bis
312,2 auf Güterstation Kleinlaufen -
burg, beilfg . 340 cbm Mauerwerk ,

>sollen auf dem Wege des öffentlichen
l Angebotes zusammen an einen Ueber-
j nehmer vergeben werden.
! ^ Schriftliche Angebote sind späte¬
stens vor der Vergebungsverhandlung ,
Donnerstag, den 25. September »Abends 5 Uhr » verschlossen und mit
entsprechender Aufschrift versehen, an
mich einzureichen .

Die Bedingungen liegen auf meinem
Geschäftszimmer zur Einsicht auf und
werden dort auch die für die Ange¬
bote zu verwendenden Formulare ab¬
gegeben. Eine Zusendung der Be¬
dingungen findet auch statt .

Me Zuschlagsfrist ist auf 3 Wochen
festgesetzt . V .245 .2
Waldshut, den 12 . September 1902 .Gr. Bahnbauinspektor.

Ueberlingen . V . 270 .
Ins diesseitige Güterrechtsregister

wurde unterm Heutigen eingetragen:
Seite 200 : Schaub , Oskar , Metzger

in Beuren und Josefina Brack ;
Nr . 1 . Durch Vertrag vom 11 .

August 1902 ist allgemeine Güter¬
gemeinschaft gemäß 88 1437 ff . des
B .G .B . vereinbart .

Seite 201 : Thum » Andreas, Land¬
wirth in Leutkirch, Gemeinde Neu -

Mannheim. gz 226 .
Zum Vereinsregister Band I ,O .-Z . 15 , Verein „Gewerbeverein

und Handwerkerverband " in Mann¬
heim wurde eingetragen:

Das Vorstandsmitglied Adam
Auilbach ist aus dem Vorstande ausge¬
schieden , an seiner Stelle wurde der
bisherige Vorstandsstellvertreter Josef
Lemihard als Vorstand gewählt.

Schlossermeister Philipp Nickolaus
in Mannheim wurde als Vorstands¬
stellvertreter neugewählt.

Mannheim, 1 . September 1902 .
Großh . Amtsgericht I .



^üi^slsnlkum 8ulgsi *ivn ,
8teusrirsis 5°/, kulgarisoiis 8tssts - KoIä - LnIsiIis von I9Ü2 (kulgsnsvlio Isbsli - Lnloilis)

Im ^ omluLlvsIi 'asv von 1 -ova Oo1 «1 106,000,000 — k 'i 'ss . 106,000,000 — Ho . 30,780,000 — Ll . 68,860,000 D . H .
— SlF - 4,107,600 ^ Ossi . L . 100,012,000 - -- Soll . OnILsn 80,880,000 .

^ UAvsi » ln S0 -Isln -sn ; ItüncklNiing krülrsslvirs - irm I ./14 . Ssplvnrdsr ISIS mLLssls .

Auf Grund des mittelst Ukas Nr . 105 vom 3 /16 . Juli 1902 sanktionirten und im Amts¬
blatt Nr . 141 vom 4 ./17 . Juli 1902 kundgemachten Gesetzes emittirt die Fürstlich Bulgarische
Regierung eine 5" /,ige in Gold zahlbare Anleihe im Nominalbeträge von Leva Gold 106 .000 .000
--- Frs . 106 000 .000 -- - Ro . 39 .750 .000 --- M . 85 .860 .000 D . R . W . ^ ^ stg . 4 .197 .600 — Oest .
K . 100 .912 .000 — Holl . Gulden 50 880 .000 , welche von der Russische « Staatsbank i « St . Peters¬
burg und der Ssnqu « cke k»s ^is « 1 cke» Pszfs - Ss » i« Paris übernommen worden ist .

Die Anleihe wird in 212 .000 auf den Inhaber lautenden Obligationen von je nom . Leva
Gold 500 Frs . 500 — Ro . 187 .50 -- - M . 405 -- ^ 19.16/ — ---- Oest . K . 476 - - Holl . Guld «
240 ausgegeben . Diese 212 .000 Obligationen tragen die Nummern 1 bis 212 .000 - ein Theil der¬
selben wird in Abschnitte von je fünf Obligationen zusammengefaßt .

Die Obligation -« «ud Ziusscheiue der Anleihe sind vo « jeder gegenwärtige «
und zukünftigen bulgarische « Steuer , Gebühr oder sonstige « Abgabe befreit .

Die ausgelosten Obligationen und fälligen Ztnsscheine werden zu ihrem Nennwerthe von
allen bulgarischen Staatskassen statt baarer Zahlung für Steuern , Stempel und Zollgebühren oder
sonstige staatliche Abgaben angenommen . Die unverloosten Obligationen werden bei allen Verträgen
mit dem Staat als Kaution zugelassen .

Die Rechte der Obligationäre werden im Namen und für Rechnung derselbe «
vo « einem Vertreter anSgeiibt , de« die Ssnqu « ete ps ^i» et ite » Ss » in
Paris ernennt » und dessen Ernennung der Fürstlich Bulgarische « Regierung durch de«
französischen Gesandte » in Sofia notifizirt wird . Diese Bestimmung wird auch in de«
Text der Obligationen der Anleihe anfgenomme «.

Aus dem Erlös der Anleihe sollen schwebende Staatsschulden bezahlt und höher verzinsliche
Staatstitres getilgt werden - er dient insbesondere :

1 . zur Zurückziehung des Restbetrages der 6°/g Bulgarischen Schatzbons von 1900 , wovon nach
der Ziehung vom Juni 1902 noch nominal Frs . 15 530 .000 im Umlauf blieben . Von
diesen werden die im September 1902 zur Ausloosung gelangenden Schatzscheine zu pari
eingelöst , der Restbetrag zum Kurse von 94 ' /, ° / , zuzüglich laufender Zinsen . Die In¬
haber dieser Stücke haben sich verpflichtet , dieselben zu diesem Kurse zurückzugebsn -2 . zur Rückzahlung eines im Auslande aufgenommenen Vorschusses von Frs . 7 .000 .000
nebst Zinsen und zur Zurückziehung der dagegen verpfändeten Frs . 13 .422 .500 6°/, 1892er
Bulgarischer Anleihe .

Die zu 1 und 2 erwähnten Schatzbons und Stücke der Anleihe von 1892 werden
durch die Langus äs Paris st äss Pa ^ s -Las vernichtet -

3 . zur Rückzahlung eines durch die Bulgarische Nationalbank aufgenommenen Vorschusses
von ca . Frs . 1 .360 .000 nebst Zinsen -

4 . zur Rückzahlung eines Vorschusses der Russischen Staatsbank in St . Petersburg von
Frs . 4 .000 .000 nebst Zinsen -

5 . zur Rückzahlung von rund Frs . 11 .000 .000 an den Kaiserlich Russischen Staatsschatz für
Bulgariens Restschuld aus Okkupationskosten und Gewehrlieferungen -6 . zur Begleichung der an die Administration äs 1a vstts pudllgus Ottomans für das
ehemalige Ostrumelien zahlbaren Beträge in Höhe von rund Frs . 7 .000 .000 -7 . zur vollständigen Rückzahlung der dem Staat von der Bulgarischen Nationalbank und
den Agrarkassen gewährten Vorschüsse.

Der nach Abzug der Kosten der Anleihe und der später zu erwähnenden Reserve von
Frs . 1 .500 000 verbleibende Rest wird der Bulgarischen Regierung bei der Langus cks Paris et
ass Pavs -Las gutgeschrieben .

Die Verzinsung und Tilgung der Anleihe ist sichergestellt :
im Allgemeine «

durch die Einnahme « des Fürstenthums Bulgarien , dessen Regierung ver¬
pflichtet ist, de« für die jährlichen Zinsen - «nd Amortisationsdienst der Anleihe
erforderliche Summe in den Staatshaushalt einzustcllen ,« nd im Besonderen
durch die Erträgnisse der Banderollen -Tabakstcner ( Verbrauchssteuer ) , welche
vom L . /14 . September 1902 ab für Rechnung der Obligationäre dieser
Anleihe vereinnahmt wird » und in zweiter Linie durch die Erträgnisse der
Monronrick -Steuer ( Tabak -Produktiousstener ) , welche für den Dienst dieser An¬
leihe abzuführen sind, sobald die Eingänge aus der Banderollensteuer zur Deckung des
Erfordernisses für den Halbjahresdienst nicht hinreichen sollten .

Die Steuersätze und der Erhebungsmodus beider für den Dienst der Anleihe ver¬
pfändeten Tabaksteuern , sowie alle bezüglich dieser Steuern gegenwärtig in Kraft befind¬
lichen Gesetze, Reglements und Bestimmungen können ohne Zustimmung des Vertreters
der Obligationäre nicht abgeändcrt werden

Der Ertrag der Banderolier, - und der Monrourie -Steuer betrug in Leva bulga¬
rischer Währnngr

Bandcrollen - Steuer Mourouriö - Sieuer Gesammtbctrag
1891 . 5 475 .510, - 152 .238, — 5 .627 .748, -
1892 . 6.894 .453, — 146 638, — 6 .541 091, —
1893 . 7 .010 .581, - 82,227, - 7 .092 808, —
1894 . 9 .531 .211, - 115 .023, — 9 646 .234, —
1895 . 9 .521 442, — 83 .770, — 9 .605 .212, —
1896 . 8 .745798, — 60 .676, - 8 806 474, —
1897 . 9 .091 .599, - 673 .685, — 9 .855 .284, -
1898 . 10 .099 .802, — 775 .056, — 10,874,858, —
1899 . 9 .387 .969, — 713 .437, — 10 . 101 406, —
I960 . 8 .628 508, - 652 .618, — 9 .261 . 121, —
1901 . 8 .446 .947, - 641 .975, — 9 088 922, —
der ersten 6

Jahres 1902 4 .558 .869, — 343 .996, — 4 .902 865, -
Für die Verzinsung und TilgnngSquote der Anleihe sind jährlich erforderlich

Frs . S .7S0 . 118 .28 .
Die Banderollen -Steuer wird — ähnlich wie in Frankreich und Rußland — in der Weise

erhoben , daß die Pallete , in welchen Tabak , Cigarren , Cigaretten rc . zuni Verkauf gelangen , mit
Banderollen ( Stempelwerthzeichen in Form dünner Papierstreifen ) umklebt werden , ohne welche
Tabak nicht verkauft werden darf . Die Banderollen werden durch Abstempelung aus jedem Packet
entwertet .

In Gemäßheit der Bestimmungen über die Ausgabe dieser Anleihe werden die Banderollen
künftig auf besonderem , vor Fälschung schützenden Papier , dessen Beschaffung dem Vertreter der
Obligationäre obliegt , außerhalb Bulgariens im Etupernehmen mit der Laugus äs Paris et äss
Pa ^ s -Sas und unter der Kontrole der Bulgarischen Regierung auf deren Kosten gedruckt . Die
ferriggestellten Banderollcn werden an den Vertreter der Obligationäre geliefert , der dieselben
in Gegenwart eines Kommissars der Regierung in besonderen Kassen verschließt , die derart einge¬
richtet sind, daß sie nur mit zwei verschiedenen Schlüsseln geöffnet werden können , von welchen der
eine in den Händen des Vertreters der Obligationäre und der andere in den Händen des Regie -
rungskommiffars verbleibt .

Der Verkauf der Banderollen an die Tabakfabrikanten erfolgt , wie bisher , durch die Regie¬
rung - der Finanzminister har zu diesem Behufe die erforderlichen Mengen von dem Vertreter der
Obligationäre abzunrhmen und den Gegenwerth derselben sofort bei Lieferung an den
Vertreter der Obligationäre baar zu zahlen . Durch Zahlung an den Vertreter wird die
Regierung von ihrer Verbindlichkeit befreit . Der Finanzminister ist verpflichtet , im Laufe eines
Halbjahrs ein Mindestquantum von Banderollen zu beziehen , welches einem durchschnittlichen Er¬
trage von 700 .000 Leva monatlich entspricht . Diese Verpflichtung erlischt , sobald sich die jeweils
für den halbjährlichen Dienst dieser Anleihe benölhiglen Fonds im Besitz der Laugus äs Paris
et äss Pavs -Las befinden .

Der Vertreter der Obligationäre hat die ihm durch den Verkauf der Banderollen an die
Regierung zufließenden Gelder in regelmäßiger Weise nach Eingang direkt an die Ssnqu « cke

et eie » in Paris so lange zu remtttiren, bis der volle , für den halbjährigen
Dienst der Anleihe nebst den von ver Bulgarischen Regierung zu tragenden , aus dem Erlös der
Banderollensteuer zu zahlenden , Nebenspesen erforderliche Betrag angeschafft ist. Die darüber
hinaus durch den Verkauf der Banderollen eingehenden Gelder hat der Vertreter der Obligatio¬näre der Bulgarischen Regierung wieder zur Verfügung zu stellen . Mit dem auf den jeweiligen

halbjährlichen Fälligkeitstermin folgenden Monat haben alsdann die Rimessen nach Paris wieder
zu beginnen .

Sollten aus irgend welchen Gründen die aus dem Erlöse der Banderollensteuer eingegangenen
Gelder zur Deckung des Anlcihedienstes nicht hinreichen , so ist die Bulgarische Regierung ver .
pflichtet , den fehlenden Restbetrag 15 Tage vor dem jeweiligen Fälligkeitstermin zu Händen der
Laugus äs Paris ss äss kavs -Las anzuschaffen , und zwar zunächst aus den Erträgnissen der
Mourouris Steuer » soweit es aber außerdem erforderlich sein sollte, aus den sonstigen Staats¬
mitteln . Ueber das Erträgntß der Mourouriä - Steuer hat die Bulgarische Regierung eine besondere
Rechnung zu führen und allmonatlich Auszüge derselben dem Vertreter der Obligationäre und der
Laugus äs Paris st äss Pa ^ s-Las zuzustellen .

Als weitere Sicherstellung für die Regelmäßigkeit des Dienstes hat die Ssnque
»>e I>sni » « k cke» Sss aus dem Erlös der Anleihe Frs . L .300 .VVV zurückzn-
halte « und dafür Effekten zu kaufen «nd z« verwahren und zwar zur Hälfte Stücke
der gegenwärtige « Anleihe » zur anderen Hälfte französische , russische und deutsche
Staatspapiere .

Im Falls die Langus äs Paris st äss kavs -Las jemals 15 Tage vor halbjährigen Ztns -
und Rückzahlungstermin der Anleihe nicht die dolle für den Anlehensdienst erforderliche Summe
erhalten haben sollte, ist sie ermächtigt , dieselbe ohne Weiteres durch den Verkauf von Effekten aus
diesem Depot zu ergänzen , welches die Bulgarische Regierung sofort wieder auf den ursprünglichen
effektiven Betrag von Frs . 1 .500 .000 zu erhöhen hat .

Im Interesse der Verbesserung der Wechselkurse auf das Ausland hat der Staat für die
ganze Dauer der gegenwärtigen Anleihe sich verpflichtet , ohne vorherige Verständigung mit dem
Vertreter der Obligationäre , weder die in Kraft befindlichen , den Banknotenumlauf der Bulgarischen
Nationalbank regelnden Gesetze vom 27 . Januar/8 . Februar 1835 und 15 ./27 . Dezember 1891
abzuändern , noch neue Ausprägungen von Silbermünzen vorzunehmen , noch direkt oder indirekt
Papiergeld ( billsts kiäueiairss ) auszugeben . Diese Bestimmungen ruhen in Kriegszeiten .

Die Bulgarische Regierung hat sich außerdem verpflichtet , innerhalb zweier Jahre von der
Ausgabe der gegenwärtigen Anleihe ab gerechnet , ohne vorherige Zustimmung der Russischen Staats¬
bank und der Laugus äs Paris st äss pa ^ s -öas keine weiteren Staatsschuldverschreibungen oder
vom Staate garanttrte Schuldverschreibungen im Auslands zu begeben . Ein unbegebener Rest
der 5" /, staatlich garantierten Anleihe der Agrarkassen von Frs 30 000 000 vom Jahre 1896 darf
jedoch nach Ablauf von 6 Monate » nach gegenwärtiger Emission verkauft werden .

Die Obligationen werden in bulgarischer und französischer Sprache mit russischer , deutscher
und englischer Ueversetzung ausgefertigt . Der französische Text allein ist maßgebend . Die Obli¬
gationen werden mit den facstmillrten Uut -rschrtflen des Finanzministers und des Sektionschefs
der Staatsbuchhaltung , sowie mit der eigenhändigen Unterschrift eines Delegirten der Bulgarischen
Regierung versehen .

Die Zinsen laufen vom 1 ./14 . September 1902 ab und werden halbjährlich , am 1 . /14 . März
und am 1 . /14 . September jeden Jahres , bezahlt . Der erste Zinsschein ist am 1 ./14 . März 1903 fällig .

Die Tilgung der Anleihe erfolgt zum Nennwerthe durch halbjährliche Ausloosungen im
Laufe von 5V Jahre « in Gemäßheit des dem Texte der Obligationen beigefügten Tilgungsplanes
und auf Grund von 100 halbjährlichen gleichen Zahlungen für Kapitalttlgung und Zinsen . Die
Ausloosungen erfolgen in Sofia im Finanzministerium , einen Monat vor Fälligkeit der Ztnsscheine ,
in Anwesenheit eines Notars , einer zu diesem Behufe vom Bulgarischen Finanzminister ernannten
Kommission von drei Mitgliedern , sowie des Vertreters der Obligationäre . Die verloosten Obli »
gationen sind gleichzeitig mit den nächstfälligen Conpons zahlbar . Der Betrag fehlender , noch nicht
verfalle ! Coupons wird vom Kapital gekürzt . Die erste Ausloosung findet am 1 ./14 . August 1903 statt .

Fällige und nicht zur Zahlung vorgezeigte Zinsscheine verjähren zu Gunsten des Staates
nach Ablauf von 5 Jahren , fällige und nicht zur Rückzahlung eingereichte Obligationen nach
20 Jahren , vom Tage ihrer Fälligkeit an gerechnet . Fällige Obligationen , die innerhalb von
5 Jahren nach ihrem Rückzahlungstermin nicht zur Einlösung vorgezeigt worden sind, werden nur
noch bei den Kaffen des Staatsschatzes in Sofia bezahlt .

Im Falle des Verlustes , Diebstahls oder der Vernichtung von Stücken gegenwärtiger An¬
leihe wird der Staat Ersatzstücke liefern , wenn über de» Verlust der Stücke und die Rechte der
Reklamanten ihm Beweise , die er als befriedigend anerkennt , betgcbracht werden oder von der
Russischen Staatsbank oder der Laiuzus äs Paris st äss pa ^ s - öas Garantie übernommen wird .

Die Bulgarische Regierung behält sich das Recht vor , frühestens vom 1 ./14 . September 1913
ab, nach voraufgegangener Kündigung mit drei Monaten Frist die alsdann noch im Umlauf befind¬
lichen Obligationen gegenwärtiger Anleihe zu ihrem Nennwerthe zurückzuzahle ».

Die Nummern d :r ausgeloosten Obligationen , sowie alle anderen die Anleihe betref¬
fende « Bekanntmachungen werden in mindestens je einer Zeitung in Sofia , St . Petersburg,
Paris , Frankfurt a . M ., Berlin , London , Wien , Brüssel , Amsterdam , Basel , Zürich und Genf
veröffentlicht .

Die fälligen Ziusscheiue und Obligatiouen sind zu ihrem Nennwerthe zahlbar
und werden eingclöst « ach Wahl des Inhabers in » ofia in Leva Gold , in St . Peters¬
burg in Rubeln , in Paris in Francs , in Frankfurt a . M . und iu Berlin in Reichs¬
mark, in London i» Pfd . -Sterl ., in Wien in Kronen , in Amsterdam in holländischen
Gulden , in Brüssel . Genf , Basel und Zürich in der betreffenden Landeswährung zum
jeweiligen Viftakurse auf Paris .

Im Auslände erfolgt die Einlösung der fälligen Ziusscheiue und Obligationen , sowie s. Zt .
die kostenfreie Aushändigung neuer Ziiisscheinbogen ,

in 8t . Petersburg bei lier Lussisoben Ztaatsdanlc,
in Paris „ „ Lanque ös Paris et lieg pa^s- 8as ,

„ „ Lanque Imperiale Ottomane.
„ „ 8oviete Kenersie pour iavoriser ie lieveioppsment ciu

Lommeros et lie I ' Inliostrie en Uranos,
„ „ 8oeiete fflarseiilaise lis Lreriit Industrie! et Lom-

merviai et cle Depots ,
„ „ Lanque I . L . p . lies ps >s Lutriviiiens , Zuooursale

lie Paris,
„ „ Lanque prsnyaise pour Ie Oommeroe st ilnäustris

in Frankfurt a . lüi . „ liem Sankksuss lavob 8 . 8tsrn ,

, , Kebnülikk keltimann ,
liep fl -anliful ' lsi ' filialö liei - veutsoksn Lank

„ veutZoiien Vsl -6in8ban l<,

ÜMellisulsetien Orellitbanlt .» >>
in Lerlin

in Wien

in Lrüssel

in Lenk
in /^ntv/erpen

in ümsteriiam

in I-onlion

Oeuteeiien kanir ,
IMtelljeutsotien Oi-vlütbanic ,
l( . li . priv . 0s8tei -reioiii80>ien i-ämierdsnlc,

Äem Wiener Lank-Verein,
«ier -tngio-Oegtsrreiciiisoiien Lank,

„ Lanquv lie Paris et lies pa >s-6as,
„ 8ooiste Oenvrale pour ksvoriser i ' Inliustrie kiationale ,ssiliaiv lier Lanque lis Paris et lies pa/s -Las,

Lanque ä ' knvers,8oviete prsnyaiss lie kanque ei üv vepöts ,piiiaiv rier kanque lie Paris et lies ps ^s -kas ,lien Herren Lope L 6 o . ,
lier imperial Ottoman Lank ,
lien Lerrvn 8tern Lrotkers,

in Lase ! u . 2 lirioii bei lien jeweilig bekanntrumsviismivn Zivilen.

k»



Die Ergebniffe deS Staatshaushalts für die letzte« drei abgeschloffene » Rechnungsjahre Ware» die folgenden:
ordentliche außerordentliche Gesammtbetrag

1898 1899 1990 1898 1899 190 « 1898 1899 1900

Ausgaben. Leva Leva Leva Leva Leva Leva Leva Leva Leva

Centralleitung . 1 .948 .494 2.088 .223 1 .356 .385 — — 259 .084 1 .948 .494 2.088 .223 1 .615.469
Oeffentliche Schuld . *18 .618.479 *20 .182 .308 *21 .988 .117 — 695.477 4 .451 .145 18.618 .479 20 .877 .785 26 .439 .262
Ministerium für auswärtige Angelegenheiten und

Kultusministerium . 3.957 .451 3 .840 .261 3 .751 .757 9 .189 1 .249 349 .232 3 .966 .640 3 .841 .510 4 .100.989
Ministerium des Innern . , 7 .834.953 7 .640 .099 7 .011 .540 — — 109 .206 7 .834 .953 7 .640 .099 7.120.746
Ministerium für öffentliches Unterrtchtswesen . . . 8 .171 .533 7 .742 .731 1 .753 .936 15 .589 2 .000 24 .047 8 .187 .122 7.774 .731 7 .777.983
Finanzministerium . 6 .764 .961 5 .530 .264 4.016 .999 106 .000 601 4 .510 .938 6 .870.961 5 .530 .865 8 .527.937
Justizministerium . 4.830.264 4.519 .775 4.238.999 — 19.772 303.394 4 .830.264 4.539 .547 4.543.393
KriegsMinisterium . 23 .136 .200 22 .196 .883 20 .424.566 3 .853 .215 3 .060.737 3 .927 .868 26 .989.415 25 .257 .620 24 .352.434
Ministerium für Handel und Landwtrthschaft . . . 3 .801 .449 4.621 .590 4.654 .866 23 .028 27.024 1 .054 .057 3 .824 .477 4 .648 .614 5 .708.923
Ministerium für öffentliche Arbeiten . 12 .580.253 11 .180 .617 10 .180 .166 **22 .462.371 **13 .273.352 * ' 12 .896 .406 35.042.624 24 .454 .169 23 .076.572

Gesammtbetrag 91 .644 037 89.542 .951 85 .378 .331 26 .469 .392 17 .080.212 27.885 .377 118 .113 .429 106 .623 .163 113 .263 .708
Einnahme«.

Steuern und Taxen . 69 .664 .575 61 .906 .278 64.075 .296

!

69 .664 .575 61 .906 .278 64 .075 .296
Erträgnisse der Bahnen und Kommunikationsmittel . 9 .392 .838 8 .289 .601 9 .492 .722 - . — _ 9 .392 .838 8 .289 .601 9 .492.722
Aus Anleihen für Eisenbahnen und Bauten . . . . — — — 22 .415 .871 13 .247.557 11 .871 .864 22 .415 .871 13 .247 .557 11 .871.864
Domänen und Kapitalien . 4 .982 .234 4 .281 .525 5.156 .479 — — 4 .982.234 4 .281 .525 5 .156.479
Unvorhergesehene Einnahmen . 3 .477 .241 2 .413 .002 1 .667 .013 — — — 3 .477 .241 2 .413 .002 1 .667 .013

Gesammtbetrag I 87 .516 .888 ! 76 .890 .406 80.391 .510 22 .415.871 13 .247.557 11 .871 .864 109 .932 .759 90 .137.963 92 .263.374
* In den ordentlichen Ausgaben find unter der Position Oeffentliche Schuld enthalten für

Schuld entilgnng
im Jahre 1898 Leva 4.828 .500
„ „ 1899 „ 6.224 .700
,, „ 1900 „ 3 .565 .200

zusammen Leva 14 .618 .400

Bon den außerordentlichen Ausgaben des Ministeriums für öffentliche Arbeiten entfallen
für Aufwendungen für den Ban «nd die AnSrilftnng von Staatsbahne «, sowie für
die Herstellungskosten der Häfen von Varna und Bonrgas

im Jahre 1898 Leva 22.415 .871
„ „ 1899 „ 13 .247 .557
„ „ 1900 „ 11 .871 .864

zusammen Leva 47 .535 .292
Die Bndgetvorauschliigefür 1SOL nnd 1S02 laute« :

1901 LSOS
Ausgaben Ausgaben

ordentliche außerordentlicheordentliche außerordentliche
Leva Leva Leva Leva

Ctvilliste Sr . Kgl . Hoheit des Fürsten 1 .350 .000 — 1 .350 .000 —
Gesetzgebende Körperschaft . 736 .946 — 651 .005 —
Mtnifterrath . 20.820 — 18 .035 —
R̂echnungshof . 141 .120 — 150 .175 —

Oeffentliche Schnld .
Abgaben, Pensionen und Unterstützungen. 4.575 .231 4 .499 .176
Tilgung der Anleihen . >)13 .032.200 — ' ) 12.941 .700 —
Zinserforderniß der Anleihen . . . . 12 .667 .161 — 14 .156 .555 —
Provisionen, Spesen u . Agio der Anleihen 1 .312 .158 — 1 .537 .246 —

Ausgabe « der Ministerien .
Auswärtige Angelegenheiten u . Kultus . 3 .742 .265 3 .776 .616
Ministerium des Innern ».. Ministerium . 958 .419 — 1 .607 .264 —

d . Sanitätsdienst 2 .550 .233 — 2 .553 .303 —
e . Gendarmerie . 3 .101 .410 — 2.913 .025

Ministerium für öffentl . Unterrichtswesen . 7 .872 .959 — 8 .040 .397 —
.Finanzministerium

» . Ministerium . 1 .274.750 1 .271 .131
i>. öffentliche Staatskaffen u . Spesen für

Erh ' bung der direkten Steuern . . 1 .694.060 1 .735 .845
e . Zollämter . 654.300 — 618 .050 _
ä . Accisenpersonal . 612 .040 — 636 .870 —

Justizministerium . 4. 153 .236 — 4 .219 .297 —
Kriegsministertum . 20.327 .020 — 20 .430 .892 _
Ministerium für Handel u . Landwtrthschaft

» . Ministerium . 204.892 204 .250
d . Landwirthschaft , Weinbaukultur , Gar¬

tenbaukultur und Seidenkultur . . 379 .972 390 .508
o. Schulen für Speziallandwirthschaft . 253 .924 — 277 .550 _
vl . Handel und Industrie . 116 .195 — 99 .500 _
6 . Statistisches Bureau . 140.900 — 138 .217 _
k. Gewerbeschulen . 46 .250 — 49 .390 _

§ . Forstwesen . 686 .161 — 641 .625 —
Ir . Gestütsverwaltung und Aufzucht von

Kleinvieh . 693.127 693 .816
1. Diverse . 564 .903 — 653 .443 _
j . Staatsbergwerk „Pernik " . . . . 948.618 — 921 .880 —
d . Staatsdruckerei . 540.607 — 494 .165 _

Ministerium für öffentliche Arbeiten, Wege
und Kommunikationsmittel

» . Ministerium . 1 .372 .996 1 .715 .449
d . Brücken - und Straßen -Bau . . . 1 .112 .000 — 1 .055 .000 _
e . Post-, Telegraphen- u . Telephonwesen 3 095.036 — 3 .289 .827 —
<i . Staats -Eisenbahnen . 5 .133 .991 2) 6 .799 .800 5 .767 .135 2) 10 .352 .233

96.065 .900 6 .799 .800 98 .898 .337 10 .352 .233
102 .865.700 109 .250 .570

LSOL LSOS
Einnahmen Einnahmen

ordentlich« nuherordentlicheordentliche »uherordentliche
Leva Leva Leva Leva

Diverse Stenern .
Grundsteuer . 20.000 .000 _ 20.000 .000Z
Gebäudesteuer . 2.250 .000 — 2.400 .000
Lehensleistung . 1 .800.000 — 1 .600.000 _
Mtlttärsteucr . 1 .000.000 — 1 .500 .000 —
Schaf- und Ziegensteuer . 4 .700 .000 — 4 .600.000 —
Einkommensteuer . 3.600 .000 — 3.500 .000
Tabakverkaufslizenzen . . 280.000 — 260.000 —
Sptritusverkaufslizenzen . 1 .510 .000 — 1 .300 .000 —
Schulsteuer . 3.334 .000 — 3.356 .000 —

Indirekte Steuer « .
Einfuhrgebühren . 8.000 .000 — 8 .700 .000
Ausfuhrgebühren . 750 .000 — 950 .000
Verbrauchssteuer auf Spirituosen und

Kolonialwaaren . . . . . . . 5 .500.000 _ 5 .800 .000
Verbrauchssteuer auf Salz . 3 .000 .000 — 3.300 .000
Verbrauchssteuer auf inländischen Tabak . 750 .000 — 750 .000
Verbrauchssteuer auf ausländischen Tabak 500 — 500
Banderollensteuer . 9 .500 .000 — 9.500 .000
Diverse . . 420 .000 — 420 .000 —

Taxen .
Stempel . ) . 3.200 .000 — 3 .300 .000
Diverse Taxen und Geldstrafen . . . . 3.071 .500 — 2.803.500 —
Bahnen und Kommunikationsmittel .

Eisenbahnen . . 9 .077 .900 ' )6 .799 .800 7 .749 .400 2)10 .352 233
Post- , Telegraphen - und Teiephonwesen . 3.131 .000 — 2 .954 .000
Sparkaffe . 90 .000 — 90 .000 _

Domänen und Kapitalerträgniffe .
Forsterträgniß . 460 .000 _ 300 .000
Ausbeute der Minen . 1 .470 .000 _ 1 .155 .000
Fischerei . 250 .000 — 200 .000
Nattonaibank . 1 .500 .000 _ 1 .500 .000
Erträgnisse aus den Gestüten . . . . 100 .000 30 .000
Staatsdruckerei .
Erträgnisse aus den landwirthschaftlichen

900 .000 — 800 .000 —
und Baumschulen . 217 .000 — 145 .000

Gewerbeschulen. 16 .000 — 7 .000
Diverse . 4 .949 .000 — 4.985 .000 _
Unvorhergesehene Einnahmen . . . 2.000 .000

»y« QlVL

2.000 .000 —

96 .826 .900 6 799.800 ,
"

95.955 .400 i 10 .352 .233
103 .626 .700 I 106 .307 .633

neuen Anleihe
' ) Die BoranschlSge für Tilgung von Anleihen enthalten für beide Jahre 1901 und 1902 je Frcs . 6 .250.000 für die Tilgung der« 6°/, Schatzbons , welch - vermittels der

zurückgezogen werden.
An Stelle dieser entfallenden Ausgabe von Frcs . 6 .250 .000 jährlich , sowie der gleichfalls entfallenden Verzinsung der zurückzuziehenden Schatzbons , sonstiger zu tilgender

Schulden und höher verzinslicher Staatstttres , tritt künftig die Annuität für Verzinsung und Tilgung der neuen Anleihe in Höhe von jährlich Frcs . 5 .790118,28, lodak durck dieSi >,s^ ä-der gegenwärtigen Anleihe eine Entlastung des Budgets Antritt .
' ' ourcy me Ausgave

' ) Zum Bau von Eisenbahnen, sowie der Häfen von Varna und Bourgas .
°) Erlös aus Anleihen für Eisenbahnen und Bauten .

Am 30 « Jnni 1S02 a. St . war der Stand der bulgarische« Staatsschuld der folgende :

1 . an Rußland
») für Occupation . .
d) für Gewehrlieferungen .2 . an die Verwaltung der türkischen Staatsschuld
») Rückstände für Ostrumelten, zu tilgen durch jährliche Zahlungen von Leva 500 000 .d) desgl. für 1900 und 1901 , bis 30 . September 1902 anwachsend auf .3 . 6 °/, Staatsschuld von 1888, ausgegeben für die Einlösung der Eisenbahn Rustschuk-Barna . ^4 . 6 °/, bulgarische Staatseisenbahn Hhpothekaranleihe von 1889 , eingetragen auf die Linien Tsaribrod—Sofia — Vakarcl und BourgaS — Jambolt5 . 6 °/ , bulgarische Staatshypothekaranleihe von 1892, eingetragen
a) auf die Staatseisenbahnlinien Kaspitschan —Sofia —Küstendil und die Eisenbahn Rustschuk- Barna .d) auf die Häfen Varna und Burgas .
Autorisierter Nominalbetrag Leva 142 780 00.—, davon begeben .« . 6 °/ , bulgarische Schatzbons von 1899/1900 . ^ ^

7 . Schwebende Schuld
») Vorschuß von . Frs . 7000 000. —

gesichert durch Unterpfand von Frs . 13 422 500.— 6 "/„ Staatsanleihe von 1892
b) Guthaben der vaässes »Arioolss . „ 3 350 000 .—e) laufende Rechnung des Staatsschatzes bet der Bulgarischen Nationalbank am 30. Juni 1902 . '

. „ 31054 855^56ü) Vorschuß der Russischen Staatsbank . ^ 4 ooo 00(4—

Außerdem hat der Staat die 5 °/, Anleihe der Agrarkaffen von ursprünglich Frs . 30000 000 vom Jahre 1896 garantiert .
Sofia , dm 17 ./30. August 1902.

Ursprüngliche
Schuld Getilgt Restschuld
Leva Leva Leva

27 624339 24 17807 379 24 9 816 960
1576 000 — — — 1576 000 —

10 910 208 17 7 374 999 80 3 535 208 37
— — — — 7 215 498 14

46 777 500 — 9016 500 — 37 761 000
30 000 000 5465 000 24535 000 —

124 962 500 13 728000 111 234 500
25 000 000 9470000 15 530 000

45 404855 56 45 404 855 56
312 255 402 97 62861879 04 256 609 022 07

! i

^ g ) Der Finanzminister
K. Sarafow .

Der Abtheilnngschef
N. Jvanow .

(Folgt Beglaubigung und Legalisationsvermerk.)

Der Kontrolleur der öffentliche« Schuld
0 ^. CH. Totchkoff .



Auf Grund des vorstehenden Prospekts ist die

stsuerLesls 5°/» Ltas -ts -6olä -^ nlsilis von 1902
(LulMrlselis lada ^-^ ultzilis)

im ». D ^ smi .imD .I 'rsS 'drs .Z 'S -v <2 ^ I ^S -vs . O -QlcZ. 106 .000 .000 ----- 106 .000 .000
— Ik^O. 39 .750 .000 -- - D^r . 85 .860 .000 D . ILT . ^ 4 .197 .600

^ OSDl :. m . 100 .912 .000 ^ HOll . Q -JZ.IÄ .Sm 50 .880 .000
zum Handel und zur Notierung an der Frankfurter Börse zugelaffen worben.

D S i ch» » Mb ^ 0isn »«sg , «len 22 . Seplenikei - ck. Zs.
in k ^ LILlLlHLrl L . AL . bei dem Bankhause, 8 . H . 8161 *11 ,

<A « dl »LÄSI » 8 « 1timann ,
» er Filiale l1 « I * v61l1Sv1l6H SaulL ,

VblLlSvIlSIl V6 ^ 6LHSl » anlL ,
ALlllblÄSILlSvIlSH Ol ?6äi11 »SiIllL ,

sowie in St . Petersburg , Paris , Brüssel , Antwerpen , Genf , Basel , Amsterdam , London und Wien zu den an diesen Plätzen bekannt zu gebenden Bedingungen .
Für die Subscrtption in Frankfurt a . M . gelten folgende Bestimmungen :

1 . Die Zeichnung findet bei sämmtlichen Stellen gleichzeitig während der üblichen Geschäftsstunden auf Grund des zu diesem Prospekt gehörigen Anmeldeformulars statt. Früherer :
Schluß der Zeichnung bleibt Vorbehalten .

2 . Der Zetchnungspreis beträgt AO "
o vom Nominalbeträge in Mark, zuzüglich 5 °/, Stückzinsen vom 14 . September d . Js . bis zur Abnahme. Den Stempel der Zutheilmigsschluß»

Note trägt der Zeichner zur Hälfte.
3 . Bet der Zeichnung ist eine Kaution von 5 °/, des gezeichneten Nominalbetrages in Baar , oder in solchen Effekten zu hinterlegen, die von der Subscriptionsstelle als zulässig

erachtet werden.
4. Die Zutheilung bleibt dem Ermessen jeder Subscriptionsstelle überlaffen und wird den Zeichnern baldmöglichst nach Schluß der Zeichnung bekannt gegeben werden.
5. Die Abnahme der zugetheilten Beträge kann gegen Zahlung des Preises vom 4. Oktober d Js . an geschehen. Der Zeichner ist indessen gehalten :

ein Drittel des zugetheilten Betrags am 4. Oktober d . Js .
ein Drittel „ „ „ vom 1 . bis zum 6. November b . Js .
ein Drittel „ „ „ „ 1 . bis zum 5 . Dezember d . Js .

abzunehmen. Zugetheilte Beträge unter Leva Gold (Francs ) 10 .000 find am 4 . Oktober d . Js . ungethcilt zu ordnen.
6 . Bis zur Fertigstellung der definitiven Stücke werden in Deutschland mit dem deutschen Reichsstempel versehene Jnterimscheine ausgegeben, die von den Frankfurter Subscriptwns »

stellen ausgestellt find und über deren kostenfreien Umtausch in Ortginalstücke s. Zt . das Nähere bekannt gemacht werden wird. Nur die von diesen Stellen ausgestellten Jnterim¬
scheine können in Frankfurt umgetauscht werden.

Frankfurt a. M .» im September 1902.
«saeob 8. 8 . 81oru . Lvbrüäor Lotkuiauu.

k'ravkkurlor Filiale ävr voulseLvu Lank. Voutseks Vortzinsbank. Uittoläoul^elio Oi'oäilbavk.

AMiilsclis sMkMsiciismm -KM i»
'

.
Einnahme . OSivlim -- 1LHÄ V6Z ?1iis1 - ir6v1ii »iLiis pi »o 1901 . Ansgabe .

1 . Buchgewinn aus der Kapitals-Reduktion
(entsprechend 25 °/, des ursprünglichen Ak¬
tien -Kapitals ) .
abzüglich des Fehlbetrages per 31 . De¬
zember 1900 .

2 . Ueberträge aus dem Vorjahre :
a . Prämien Ueberträge :

Feuerversicherung .
Einbruchverstcherung . . .
Glasverficherung . . .

d . Schaden-Reserve :
Feuerversicherung .
Einbruchverstcherung
Glasversicherung .

3 . Prämien -Einnahme abzüglich der Ristorni :
Feuerversicherung . . . .
Einbruchverstcherung .
Glasverficherung .

4. Nebenleistungen der Versicherten an die
Gesellschaft :

Feuerversicherung .
Einbruchverstcherung
Glasverficherung . .

5 . a . Zinsen .
d . Miethserträge . .

8. Kursgewinn aus Werthpapieren
7. Sonstige Einnahmen :

a . Gewinn auf Berstcherungsschtlder
d . Kursgewinn auf fremde Valuten
o. Aktien -Umschreibungskosten . .

Aktiva.

1,500,000 —

354,588 35

1,090,445 61
4,431 !73
3,870 87 1,098,748 21

406,587 30
10 74

187 ,05 406,785 09

4,687^ 46 19
78,984 37
6,606 13 4,773,136 69

18,328 80
417 69
151 55 18,898 04

57,891 17
— — 57,891 17

26,135 40!

1ch88 90 >
99 1^ 87 90

6,737,870 85

1 . Schäden,einschließlichKoftenausdenBorjahren:
a . gezahlt :

Feuerversicherung . 337,310 43
Einbruchverstcherung . 10 74
Glasverficherung . 256 53 337F77 70

d . zurückgestellt :
Feuerversicherung . 61,233 62
Einbruchverstcherung . — —
Glasverficherung . — — 61,233 62

2 . Schäden, einschließlich Kosten im Rechnungs-
jahre, abzüglich des Antheils der Rückver -
ficherer :
a . gezahlt :

Feuerversicherung . 2,2l4,948 41
Einbruchverstcherung . 21,918 90
Glasversicherung . 5,973 70 2,242,841 01

5 . zurückgestcllt :
Feuerversicherung . 451,719 06
Einbruchverstcherung . 2,864
Glasversicherung . 306 60 454,889 84

3 . Rückversicherungs-Prämie :
Feuerversicherung . 1,373,463 63
Einbruchverstcherung . 32,066 40
Glasverficherung . . — — 1,405,530 03

4 . Provisionen abzüglich des von den Rückver-
sicherem erstatteten Antheils :

Feuerversicherung . . 623,469 84
Einbruchverstcherung . 6,395 03
Glasverstcherung . . 1,231 17 631,095 54

5 . Steuern und öffentliche Abgaben . . . . 30,777 49
6. Verwaltungskosten :

a . Geschäftskosten der Direktion . . . , . 124,608 44
5 . Agenturkosten . 60,130 12
e . Organisattons - und Reisekosten . . . . 149,377 30 334,115 86

7 . Freiwillige Leistungen zu gemeinnützigen
Zwecken, insbesondere für das Feuerlöschwesen 1,427 25

8. Abschreibungen auf Inventar und Drucksachen 12,871 88
9 . Kursverluste auf Werthpapiere . — —

10 . Prämien - Ueberträge :
Feuerversicherung . 1,198 557 31
Einbruchverstcherung . . 18,767 20
Giasvecstcherung . 2,642 40 1,219,966 91

11 . Sonstige Reserven . — —
12 . Sonstige Ausgaben :

a . Zinsen auf Darlehne . — —
5 . Kursverluste auf fremde Valuten . . . . 3,564 92 3,564 92

Gewinn . 1,978 80
6,737P7U 85

ik11a » L am 31 . VsLsm ^rsi * 1901 . Passiva .

1 . Wechsel der Aktionäre . . - - - - -
2. Grundbesitz abzüglich hypothekarischer Be¬

lastung .
3. Hypotheken .
4 . Darlehne . . .
5 . Werthpapiere nach Maßgabe des Reichs¬

gesetzes vom 18 . Juli 1884 .
6 . Wechsel .
7 . Guthaben bei Bankhäusern .
8 . Guthaben bei anderen Versicherungs-Ge¬

sellschaften .
S . Zinsen-Forderungen (Stück-Zinsen) . . -

10. Ausstände :
» . bei General -Agenturen .
d . bei Dritten .

11 . Rückstände der Versicherten .
12. Baare Kaffe . . . .
13. Inventar und Drucksachen .
14 . Sonstige Aktiva :

Bersicherungs-Schtlder -Bestand . . . .

3^ 75,000 !

823,950

> ^
589,592 70
26,145 65

706^ 28 65

315P47 97
7,783 28

401,175 76 i
20,672 75 42RP48 51

65,985 56
28,871 82 ,

6MlM 14

1 . Akiten -Kapital .
2 . Kapital-R ' servefonds .
3 . Spezial -Reserve .
4. Schaden-Reserve:

Feuerversicherung .
Einbruchversicherung .
Glasverficherung .

5 . Prämten -Ueberträge :
Feuerversicherung .
Einbruchverstcherung . . . . .
Glasversicherung . . . . . . .

6 . Gewinn-Reserve der Versicherten .
7 . Guthaben :

a . Dritter und General-Agenturen
b . anderer Versicherungs-Anstalten

9. Baarkautionen .
Gewinn pro 1901 .

4,500,000

512,952 68
2,864 18

306 60 516,123 46

1,198,557 3l
18,767 20
2,642 40 1,219,966 91

116 45
123,168 52 125,284 97

1,978 80

6M1F54 14

Mönche «, den 28 . Juni 1902.
8ÜL «L61LlSvIl6 61 *8161161 »1LHS8 - 8anlL .

a . sott »« .
B242

Konkurse .
V . 267 . Nr . 7806 . Gengenbach .

In dem Konkursverfahren über das
Vermögen des Ferdinand Georg

! Druffel , Kaufmann , Mittheilhaber der' Firma Schraubenfabrik Gebrüder
Feger L Co . in Berghaupten , jetzt
wohnhaft in Karlruhe , ist zur Prü -

! fung der nachträglich angemeldeten
! Forderungen Termin auf

Mittwoch, den 1 . Oktober 1902,
Vormittags 9 Uhr,

vor dem Grotzherzoglichen Amtsge¬
richte Gengenbach anberaumt .

Gengenbach, den 11 . Sept . 1902.
Willi,

Amtsgerichtssekretär.
V .2S2 . Bühl . In dem Konkurs¬

verfahren über das Vermögen des
Sägers Anton Bruder in Lauf soll mit
gerichtlicher Genehmigung die Schlutz -
vertheilung erfolgen. Dazu siirfi
121 .08 M . verfügbar .

Nach dem auf der Gerichtsschrei¬
berei zur Einsicht der Betheilig¬
ten niedergelegten Schlußverzeichnitz
sind 19 .97 M . bevorrechtigte und
2908 .39 M . nicht bevorrechtigte For¬
derungen zu berücksichtigen .

Bühl , den 13 . September 1902 .
Karl Christ,

Konkursverwalter .
V .246 . Karlsruhe . Im Konkurs¬

verfahren über das Vermögen des
Kaufmanns Max Huscher hier soll
mit Genehmigung Großh . Amtsge¬
richts die Schlußvertheilung erfolgen.

Hierzu sind verfügbar 2144 M.
70 Pf . , während nichtbevorrechtigte
Forderungen 5779 M . 37 Pf . zu be¬
rücksichtigen sind .

Karlsruhe , 13 . September 1902.
Der Konkursverwalter :

Carl Burger .
V .274 . Köndringen. In dem

Konkurs über den Nachlaß des Tag¬
löhners Johann Georg Ziebold in
Köndringen findet die Schlußverthei¬
lung statt . Die verfügbare Masse be¬
trägt 590 M . 08 Pf . Die Summe der
zu berücksichtigenden Forderungen be¬
trägt 710 M . 91 Pf . Davon sind
Forderungen im Betrage von 9 M.
89 Pf . bevorrechtigt.

Köndringen , den 13 . Sept . 1902.
Georg M . Enderlin ,

Konkursverwalter .
V .309 . Nr . 39 292 . Karlsruhe .

In dem Konkursverfahren über das
Vermögen des Bäckermeisters Otto
Hauser hier ist zur Beschlußfassung
über den vom Konkursverwalter be¬
antragten freihändigen Verkauf der
Liegenschaft des Gemeinschuldners
eine Gläubigerversammlung einberu¬
fen und Termin hierzu auf :
Samstag , den 27. September 1902 ,

Vormittags halb 10 Uhr,
vor dem Großh . Amtsgerichte, Aka¬
demiestraße 2 L , Zimmer Nr . 50, be¬
stimmt.

Karlsruhe , den 16 . Sept . 1902 .
Bopprs ,

Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.
V .288 . Nr . 14 588 . Säckingen.

In dem Konkursverfahren über das
Vermögen des Ernst Biichle, Kauf¬
mann in Säckingen ist zur Prüfung
der nachträglich angemeldeten Forde¬
rung des Privatiers M . Steimer in
Basel Termin auf

Freitag , den 3. Oktober 1902 ,
Vormittags 10 Uhr,

vor dem Großh . Amtsgerichte Hier¬
selbst anberaumt .

Säckingen, den 15 . Sept . 1802 .
Großh . Amtsgericht.
Der Gerichtsschreiber:

Eckert .

Druck und Verlag der S . Braun ' schen Hofbuchdruckerei in Karlsruhe .


	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]

